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In Sicherheit leben zu können, ist ein hohes Gut. 
Und eine gut funktionierende Polizei ist dafür 
die Voraussetzung. Die Corona-Pandemie hat 
das noch einmal besonders deutlich gemacht.  
Ob zur Durchsetzung der vielfältigen und häu� g 
wechselnden Regelungen in der Pandemie oder 
allgemein zur Herstellung von Sicherheit und 
Ordnung: Die Beschäftigten der Polizei waren 
und sind immer mittendrin. Das verdient Aner-
kennung. Bisher ist die Tarifgemeinschaft deut-
scher Länder (TdL) aber nicht bereit, diese Aner-
kennung zu zeigen. Am 19. Oktober 2021 haben 
Mitglieder der Deutschen Polizeigewerkschaft 
(DPolG) deshalb bundesweit an über 20 Stand-
orten in aktiven Mittagspausen demonstriert. 

Tag und Nacht im Einsatz!
Bei einer Aktion vor einem Polizeipräsidium in Berlin machte Volker Geyer, dbb Fachvorstand Tarifpoli-
tik, deutlich: „Die Kolleginnen und Kollegen haben genug davon, dass die Arbeitgeber es als Selbstver-
ständlichkeit betrachten, dass die Polizeibeschäftigten immer vollen Einsatz bringen – Tag und Nacht – 
und dabei immer mehr Plusstunden anhäufen. Unsere Kolleginnen und Kollegen zeigen heute bundes-
weit, dass sie sich das nicht länger gefallen lassen. Jetzt müssen Taten der Arbeitgeber folgen. Die kon-
stant hohe Belastung muss durch ordentliche Entgelterhöhungen ausgeglichen werden. Mit der Aus-
sicht auf Überlastung und zu geringe Bezahlung kann der dringend notwendige Nachwuchs nämlich 
nicht gewonnen werden. Die jungen Leute entscheiden sich dann einfach für andere Arbeitgeber.“

Sicherheit nur mit uns!
An allen Standorten machten die Polizeibeschäftigten außerdem 
deutlich, dass sie die Gegenforderung der TdL, Verschlechterungen 
bei der Eingruppierung vorzunehmen, klar ablehnen. Jetzt sind im 
Gegenteil mehr Investitionen notwendig: in gutes Personal und 
zeitgemäße Ausstattung der Dienststellen! 

Auf unserer Sonderseite www.dbb.de/einkommensrunde informie-
ren wir immer aktuell über alle Neuigkeiten im Rahmen der Einkom-
mensrunde.
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Bundesweiter Aktionstag der DPolG
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DPolG-Aktionstag am 19. Oktober 2021

Edmund Schuler, Bundestari� eauf-
tragter der DPolG: „In dieser Einkom-
mensrunde müssen die Arbeitgeber 
liefern. Die Beschäftigten erwar-
ten zurecht, dass die Polizei jetzt zu-
kunftsfähig aufgestellt wird. Die Per-
sonalausstattung muss sich dauerhaft 
verbessern. Und wir müssen eine Di-
gitalisierungsinitiative starten, damit 
die Polizeibehörden nicht den An-
schluss verlieren.“ 

Ehingen Balingen

Aalen

Garbsen Stuttgart Sulzbach-Rosenberg

Stuttgart / Göppingen Brandenburg

Unsere Forderungen
  Einkommenserhöhung um 5 %, mind. 150 € (Gesundheitswesen mind. 300 €)
  Erhöhung der Ausbildungs-/Studierenden-/Praktikums-Entgelte um 100 €
  Laufzeit 12 Monate
  Wiederinkraftsetzen der Azubi-Übernahme-Regelung

Weiterhin erwarten wir
  Verhandlungen zur Übernahme weiterer struktureller Verbesserungen bei der Eingruppierung (insbes. stu-
fengleiche Höhergruppierung). 

  Einrichtung eines Verhandlungstisches „Gesundheitswesen“ (insbes. Erhöhung des Zuschlags bei Wechsel-
schicht-/Schichtarbeit in Krankenhäusern und Einführung der dynamischen Zulage in der ambulanten und 
stationären P� ege im Justiz- und Maßregelvollzug). 

  Erfüllung der Verhandlungszusage zur Eingruppierung der Beschäftigten im Straßenbetriebsdienst und 
Straßenbau. 

  Gewährung eines ÖPNV-Tickets für Azubis/Studierende/Praktikanten. 
  Verhandlungsverp� ichtung zu einem TV für studentische Beschäftigte. 
  zeitgleiche und systemgerechte Übertragung des Verhandlungsergebnisses auf die Beamten/Versorgungs-
empfänger der Länder und Kommunen.
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DPolG-Aktionstag am 19. Oktober 2021

Berlin Pforzheim

FreiburgBochum

Nabburg Göppingen

Wesel Lahr

München Ulm

Stralsund
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www.dbb.de/
einkommensrunde 

DPolG-Aktionstag am 19. Oktober 2021

Esslingen

Nürnberg

Der dbb und die DPolG helfen!
Als Gewerkschaftsmitglied der Deutschen Polizeigewerkschaft (DPolG) sind Sie sicher, immer nach 
Tarifvertrag bezahlt zu werden. Die 18 Landes- und Fachverbände der DPolG mit ihren rund 100.000 
Mitgliedern bieten ständige Kontakte ohne bürokratische Umwege. Als Gewerkschaftsmitglied unter 
dem Dach des dbb genießen Sie kostenlosen Rechtsschutz für alles, was im Zusammenhang mit der 
beru� ichen Tätigkeit steht.

Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke der DPolG. Wir informieren schnell und vor Ort über www.
dpolg.de und www.dbb.de, durch Flugblätter DPolG aktuell oder dbb aktuell und durch das Magazin 
tacheles. Grundsatzwerke und Kommentierungen erscheinen in der Reihe Tarifschriften.

Der dbb ist das Dach von 40 Gewerkschaften – eine davon ist auch in Ihrer Nähe.

Name*

Vorname*

Geb.-Datum

Straße*

PLZ/Ort*

E-Mail

Zutre� endes bitte ankreuzen*

Beamter / Beamtin    in Ausbildung
  Arbeitnehmer/in     im Ruhestand

Allg. Verw.-Dienst    tech. Dienst
  Vollzugsdienst

Bes./Entgeltgruppe
  Teilzeit, Stunden

Dienstherr / Arbeitgeber
Amt / Dienststelle / Betrieb
Gewerkschaftsmitglied bei
von   bis

DPolG Deutsche Polizeigewerkschaft Bundesgeschäftsstelle, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin
Telefon: 0 30. 47 37 81 23, Fax: 0 30. 47 37 81 25, E-Mail: dpolg@dbb.de, Internet: www.dpolg.de

Datum / Unterschrift

   Ich möchte zunächst DPolG-Informationsmaterial erhalten.

   Ich möchte ab                                         DPolG-Mitglied werden.

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns 
erteilten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind P� ichtdaten, 
ohne die eine Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b 
DSGVO. Wenn Sie Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir 
Ihre Daten dorthin weiter. Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an 
Auftragsverarbeiter. Wir löschen die Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr er-
forderlich sind. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist: Deutsche Polizeigewerkschaft, 
Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 030. 47 37 81 23, Telefax: 030. 47 37 81 25, E-Mail: 
dpolg@dbb.de. Sie können Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen unter: E-Mail: dpolg@dbb.de. 
Informationen über Ihre Rechte als Betro� ener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: 
www.dpolg.de/datenschutz/


